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Sitzung des Wahlausschusses am 15.09.2020

Übersicht über die gefassten Beschlüsse

TOP Beratungsgegenstand Beschluss
Nr.

Öffentliche Sitzung

Geschäftsordnungsbeschluss

1 Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses gemäß § 6 Abs. 3 
Kommunalwahlordnung (soweit noch nicht geschehen)

2 Feststellung des Wahlergebnisses gern. § 34 Kommunalwahlgesetz 
in Verbindung mit § 61 Kommunalwahlordnung für die Wahl zum 
Bürgermeister am 13.09.2020

5
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Sitzung des Wahlausschusses am 15.09.2020

Niederschrift

Vorbemerkungen

Beginn:

Ende:

Ort:

Einladungsdatum:

Nachtragsdatum:

17:00 Uhr 

17:15 Uhr

Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef

02.09.2020

Vorsitzender: Michael Walter

Schriftführerin: Monika Frey

Anwesenheitsliste:

Vorsitzender

Walter, Michael Erster Beigeordneter

Ratsmitqlieder

Akstinat, Dorothee 
Fiedrich, Detlev 
Herchenbach, Jochen 
Hildebrandt, Alexander 
Höhner, Hans Peter 
Meinerzhagen, Norbert 
Roos-Schumacher, Hedwig, Dr. 
Spanier, Norbert 
Wallau, Thomas

SPD
Bündnis 90 / Die Grünen
SPD
FDP
CDU
Die Unabhängigen
CDU
SPD
CDU

stellv. Ratsmitqlied

Walterscheid, Theo CDU Vertretung für Herrn Ralf Offergeld

Von der Verwaltung waren anwesend:

Martin Herkt Beigeordneter
Christina Viehof Amt für Steuerungsunterstützung
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Sitzung des Wahlausschusses am 15.09.2020

TOP Beratungsgegenstand Beschluss
Nr.

Öffentliche Sitzung

Geschäftsordnungsbeschluss

Der Wahlleiter, Herr Walter, eröffnete als Ausschussvorsitzender die Sitzung des 
Wahlausschusses und stellte fest, dass die Einladung ordnungsgemäß an die 
Ausschussmitglieder erfolgte und das der Wahlausschuss beschlussfähig ist.

Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses gemäß § 6 
Abs. 3 Kommunalwahlordnung (soweit noch nicht geschehen)

Der bisher noch nicht verpflichtete Beisitzer, Herr Walterscheid, wurde durch den 
Wahlleiter eingeführt und in feierlicher Form gemäß § 2 Abs. 3 des Kommunal­
wahlgesetzes in Verbindung mit § 6 Abs. 3 der Kommunalwahlordnung mit fol­
genden Wortlaut verpflichtet:

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze be­
achten und meine Pflicht zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde. Ferner ver­
pflichte ich mich als Beisitzer des Wahlausschusses zur unparteiischen Wahr­
nehmung meines Amtes und zur Verschwiegenheit über die mir bei meiner amtli­
chen Tätigkeit bekannt gewordenen Tatsachen, insbesondere über alle dem 
Wahlgeheimnis unterliegenden Angelegenheiten.“

2
Feststellung des Wahlergebnisses gern. § 34 Kommunalwahl­
gesetz in Verbindung mit § 61 Kommunalwahlordnung für die 5
Wahl zum Bürgermeister am 13.09.2020

Der Wahlausschuss stellte einstimmig fest, dass der Bewerber Klaus Pipke mit 
10.067 Stimmen und der Bewerber Mario Dahm mit 8.195 Stimmen die höchsten 
Stimmenzahlen erhalten haben und an der Stichwahl teilnehmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Anlage 26c
zu § 75 d i.V.m. § 61 Absatz 5 Satz 1 KWahlO

Niederschrift über die Sitzung des Wahlausschusses
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl des Bürgermeisters1

Ort, Datum

Hennef, 15.09.2020

I. Zur Feststellung des Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters der Stadt Hennef am 13.09.2020 trat 
heute, am 15.09.2020 nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss zusammen.

Es waren erschienen:
Familienname, Vorname Wohnort Funktion

1. Walter, Michael Hennef als Vorsitzende(r)

2. Akstinat, Dorothee Hennef als Beisitzer(in)
Golem bek, Bjöffi--------------------

3. Fiedrich, Detlev
ticke,--Matthias-----------------------

Hennef
Hennef———-----------------------

als Beisitzer(in)
als -stellv. Beisitzer-fm)--

4. Herchenbach, Jochen Hennef als Beisitzer(in)

5. Hildebrandt, Alexander Hennef als Beisitzer(in)

6. Höhner, Hans Hennef als Beisitzer(in)
i\etieFmt>f7-eii50Dcin— .......-

7. Meinerzhagen, Norbert Hennef als Beisitzer(in)
Huif‘T7~riorlo"ilUaGfl 1 Mt* ■ — ner fTTöT

Walterscheid, Theo Hennef als stellv. Beisitzer(in)

9. Dr. Roos-Schumacher, Hed­
wig
■Kanlch Markus

Hennef als Beisitzer(in)

10. Spanier, Norbert Hennef als Beisitzer(in)

11. Wallau, Thomas Hennef als Beisitzer(in)

Ferner waren zugezogen:
Familienname, Vorname Funktion

1. Monika Frey als Schriftführer/in

2. als Hilfskraft

Ort und Zeit der Sitzung sowie Tagesordnung waren nach § 75 a i. V. m. § 6 Absatz 2 Satz 1 der 
Kommunalwahlordnung bekanntgemacht worden.

II. Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die Wahlniederschriften und in die als Anlage beigefügte Zusam­
menstellung der Ergebnisse.

Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerische Berichtigungen in den Feststellungen der Wahlvor­
stände vor:

Ke,W,.

Seite 1 15.09.2020 13:46



Er trug Bedenken vor gegen die folgenden Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit oder 
Ungültigkeit von Stimmzetteln2:

Keine,___________________________
III. Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Stimmbezirke einschließlich des Ergebnisses der Brief­

wahl nach der als Anlage zu dieser Niederschrift beigefügten Zusammenstellung nach Stimmbezirken, 
Briefwahlvorständen - und Gcmoindon--- (gern. Anlage 25a KWahlO) ergab folgendes Gesamtergebnis:

Kenn­
ziffer3

A Wahlberechtigte 39.047

B Wähler/innen 22.404

C Ungültige Stimmen 366

D Gültige Stimmen 22.038

Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Bewerber/in (Name) Name/n der Partei/en oder 

Wählergruppe/n, Kennwort
Stimmen

1. Pipke, Klaus Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU)

10.067

2. Dahm, Mario Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

8.195

3. Ecke, Matthias BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

3.776

IV. Nach § 46 c Abs. 1 und 2 KWahIG ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten 
hat. Gibt-es nur einen ajgelassoeefi Wahlvorsohtagr-iet-der/die Bewerber/in gewählt, wenn-sich die 
Mehrheit der Wähler/innen-füf ihn/si»entschieden hat. Erhält keiner von mehreren Bewerbern/Bewe*- 
bofteoeo mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, findet eine Stichwahl unter den beiden Bewerbe- 
äao«o/BeWerbern statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmen erhalten haben. Bei Stimmen- 
gle+chhcnt entecheidet da&-von ■dem/ctofcJWahMeiteF/in zu ziehende-Los-darüber, wer an der-Stichwahl
tertnimrrit.

Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen sind 11.020 Stimmen.

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die-Bewerber/üiPipke, Klaus (Wahlvorschlag Nr.: 1) mit 10067 
Stimmen und der/dw-Bewerber/w-Dahm, Mario (Wahlvorschlag Nr.: 2) mit 8195 Stimmen die höchsten 
Stimmenzahlen erhalten haben und an der Stichwahl teilnehmen.

V. Der Wahlleiter verkündete das Wahlergebnis. Die Verhandlung war öffentlich. Vorstehende Verhand­
lung wurde vorgelesen, von dem Wahlleiter, Beisitzern und Beisitzerinnen sowie dem/der Schriftfüh­
rer/in genehmigt und wie folgt unterschrieben:

Seite 2 15.09.2020 13:46



Be^Die Schriftführer/in:

Unzutreffendes streichen
Für die Abwahl des Ober-/Bürgermeisters/der Ober-/Bürgermeisterin oder des Landrates/der Landrätin kann dieses Muster in 
entsprechend abgewandelter Form verwendet werden
Der Wahlausschuss ist an die hierüber getroffenen Entscheidungen der Wahlvorstände gebunden. Die Bedenken in der Wahl­
niederschrift dienen als Unterlage für die Wahlprüfung 
Kennziffer nach der Zusammenstellung der Anlage 25 KWahlO

Seite 3 15.09.2020 13:46
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